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2. Die Steuerkapitalien und die Steuererträge in den Jahren 1889 und 1890 .

1. Steuerkapitalien . 1890
Grund und Häuſerſteuer - Kapital : 1889 1890 H

Grund - und Gefállfteuer - Kapital = . . . . %/ 1 487 998 936 1 485 956740 — 2042 196
Häuſerſteuer⸗Kapitaalll . . „ 8432 369 250 864709340 + 22340090

aufammen . . « eM . 28380 368186 2 350 666 080 + - 20297 894
Gewerbeſteuer⸗Kapital . %% 473 928 900 498 . 924 700 - - + 24 995 800
Kapitalrentenſteuer - Kapital „ 1090 441820 1 143 870 840 ＋ 53420 020

im Ganzen . . k 3894738906 . 3993461620 - + -98 722 714
Siteueranidhlag des fteuerbaren Eintommeng " ) M. -201 268 800 212 . 225 . 825 o +; - 10,957 025

„ t ) Die Ginfommenfteuer wito niót nat Steuerkapitalien , ſondern nach dem Einlommen ſelbſt, für Einkommen unter30 000 Mark nach Theilen des Einkommens veranlagt .

2. Steuerſätze .

Grund⸗ und Häuſerſteuer , ſowie Gewerbeſteuer : 18,5 I von 100 / , Beförſterungsſteuer10 Z yon 100 M, Kapitalrenten ſteuer : 11 Z yon 100 /ͤ Steuerkapital ; Ctnfommenftener 2 M50 W von 100 / Steueranſchlag des ftenerbaren Cinfommeng : Weinat cife : 3 ZZ von 1 Liter Traubenwein ,
0,9 I son 1 Liter Obſtwein ; Weinohmgeld : 2 F von 1 Liter Trawbemvein , 0,6 W von 1 Litet Obftwein :
Accisaverſen von Weinhändlern : 18%/ für den Weinhändler , 3 60 für jeden männlichen und

, 80 & für jeden weiblichen Tiſchgenoſſen uͤber 18 Jahren ; Patentgebühren für Weinlagerkeller :50 M für das Jahr ; Bieracciſe von inlä ndiſchem Bier : 2 für 1 Liter Rauminhalt des Braugefäßes ;von ausländiſchem Bier : BM 20 P fir 1 Hektoliter ; Schlachtviehacciſſe : Kür jedes Stück Rindvieh
( mit Ausnahme der Milchkälber ) 4 % bei einem Schlachtgewicht von weniger als 200 kg, 6 M bet einem
folgen von 200 —250 kg, bet 250 kg- und mehr : für Farren und Kühe 6 / , für ſonſtiges Rindvieh 11 Mi
Liegenſchaftsaceiſe : 2½ ½ des Preiſes ( Verthes ) des übergegangenen Eigenthums ; Schenku ugs - und
Erbſchaftsgectſe : in der Regel 10 " o des Werthes , 1¼ % und 3½ , bet gewiſſen verwandtſchaftlichenVerhältniſſen .

3. Eingekommene Steuern . 1890

1889 1890 T

Grund⸗ und Häuſerſteuner . 4306 802 4848 870 ＋E 42068
Einfotnimenſteüer . „ 9,½ 495 2912815 557 422 — 326 191
Ggprerbeſteuer : 0 u E oah iiasias dinaa di 926 648 971726 ‘ 0 45 083uy

DaN Beförfierungafteuet oers ins aew wsd haiti 13280s ſ1432712 — 96,
Nachtrag EE Kai a A ie AA 670 672 692 027 ＋ 21 355

Firirte Steuer vom Kondominat Kürnbach . . 558 558 —
Kapitalrentenſteuer . 1 243 128 1 358 892 ＋ 115 769

zuſammen . . 12 511837 13 062 207 - + 550370
Weinacciſe bei ter Konſtatirung zahlbar . . . 1084034 1200665 ＋. 116 631
Weinohmgeld 446 919 493 940 ＋ 47021
Weinſteueraverſum von Wirthen . . 695 530 — 165
Accisaverſen von Weinhändlern . . . . 26 502 25 988 — 514Indirekte ESES EIET ia TT E TT 148 596 55252 — 88344

Steuern : Patentgebühren für Weinlagerkeller . . . . . 1850 1750 — 100
Bieracciſe von inländiſchem Bier . . . . 5219 122 5372 165 - + 153043

" eingeführtem 528 441 548 VIY a l- 15 276
Schlachtviehacciſe ai a aiee An min GLOR . ii 632a6 58 890
Liegenſchafts - , Schenkungs⸗ und Erbſchaftsacciſe . 3 926 184 3566 301 — 359883

zuſammen . . 12068 870 11892445 — 175 925
Gerichtskoſten , Sporteln und Rechtspolizeigebühren

der Gerichte , Notariatsgebühren . . . . 27900 820 2828 762 H 87942
Juſtiz ' und Sporteln und Taxen der Verwaltungsbehörden . 632 . 747 619 00L ami 13746

Polkzetgefälle : Polizeiſtrafen der Bezirksämter . 195 000 168 364 — 26 636Ak : Stempelmarken und geſtempelte Impreſſen . . 109 80 —ð 29
MPAOta bANIR Anuai e hieten DRE o 106421 112914 ＋ 6 493
DRNA EEN inuri ani on Da 360 . 352 867 808 -| 6 956

jufammen ~ . 4085449 4096429 :̀ 10 980
aiaa au [ FPorſtſtrafen Aan aa O a aa S 46 959 40 410 — 6 549

AENT Erſatz von Gerichtskoſten und Erlös aus ein—8 f
gezogenen Gegenſtänden 1185 GLIS..

zuſammen . . 48 094 41027 —
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1890
1889 1890 d

Steuerſtrafgefälle , Steuernachträge und Defrau —Verſchiebenef Steuerſtrafgef Steuernachträg efra
Eiukünfle : dations⸗ und Kontrolſtrafen . . . . 76 884 98046 : 21662*

| AAE Steuerelitühtt iskia orrak AOS 896 212 143 196 — 253 016

zuſammen . . 472 596 241242 — 281354
Summe aller Stenereintünfte a. . 29186346 29333350 - + - 147 004

4. Laſten und Verwaltungskoſten .
OLIDEE ILEN TSIEC GEE aa 580 73 588 ITL - + 58241

Abgang und HatDaa C a e A 541 325 566. 920. . +- 25595
N ateri ik : Juſttz⸗ und Poltzeigefällen 178 082 155 866 — 22216A

OOA AUTE EEE o A a e AE 2 801 2294 — 507
aAAein Cinnah ao s e ROA Ta 1 306 782 — 52:

zuſammen 1 254244 : 814 838 60589
Konſtatirungs⸗ für direkte Steuerrn nnn . 474 076 346 563 — 27518

gebühren , Juſtiz⸗ und PORATA =. -. . QTO GO] 69 953 72108 + 2155
zuſammen . . 544 029 418671 — 25358

Abgang, üäckerſangt „ „ a Sa ea a a T pene 12542444 T3148383 ~- 160589
Konſtatirungsgebühren ( wie oben ) WTOS 544 029 418. 671. — 125 358Fur Stempelmarken und geſtempelte Impreſſen . 45 12 516 9925 — 2 591
Auslieferung an Bezugsberechtigte ( Hundetaxen , Forſtſtrafen ) . . . 201 168 199029 —d : 134
Untererhebung , ind Mufiht sos arer a e o aaa al A90 SIS o A DAIN aea SAS VIOyi p , Ar ~ t A 9Ibereinnehmereien und Hauptſteuerämter . . . . 813 288 8183 671 ＋ 883Gentralverwallung Wok ASAT i ae o a a N an 185 822 179 851 — ð 971Maith ? Au 5Verſchietene und GRAO e E a a 102 361 97666 — 4695

zuſammen . . . 4110 818 3686 6332 — 423496
Im außerordentlichen Etat . . . . . Aii MR a . T ASNB — 32023 + 32028

Summe der Laſten unt Verwaltungsfoften , 4110318 3718845 391473

; , 5. Reiner Steuerertrag .
Nach Vorſtehendem ergibt ſich ein reiner Steuerertrag von . . 25 076 028 25 614 505 - + 538 477

6. Steuerbetrag auf den Kopf der Bevölkerung .

1889 1890 18891890 = +

Grund⸗ und Häuſerſteuer . / 2,62 2,62 — Bieler iior " a an N 4 8,40 0,08
Ginfommenfteuer „ 3,18 3,35 ＋ 0,17 Schlachtviehaceiſe . . . . „ 0,42 = 0,04Gewerbeſteuer . „ 0,56 0,59 ＋ 0,oũ3 ZuſammenVerbrauchsſtettern 4,93 0,07Kapitalrentenſteuer „ 078 0,82 + 0,06

Ueberhaupt direkte Steuern mi 7,60 7,88 ＋ 0,8 Ueberhaupt indirekte Steuern 733 CAB: aT. W16
Weinaceiſevi w 0,71 Ora + Ods Uebithaupihn Steuern A 14,93 15,00 H 0,13Weinohmgeld „ 0,81 0,31 re

6
És hay3. Der Poft - und Telegraphenverkehr 1890 .

Nay Mafa t ‘ enVereRN nA tong ir ` tonitQer Poft - und Telegraphenverfehr ir den Oberpoſtdirektionsbezirken Karlsruhe und Konſtanz ,
welche außer Baden den heſfiſchen Kreis Wimpfen und den preußiſchen Regierungsbezirk Sig —
märingen (Hohenzollern ) umfaſſen , hat auch im Jahre 1890 im Allgemeinen zugenommen ; die Zahlder Poſtſendungen in Ankunft iſt um 5094 949 oder um 5,3s ¼, insbeſondere die der Briefſen —dungen um 4631000 oder um 8,31 , die der eigentlichen Briefe um 1281200 oder um 4,16 %,die der beförderten Telegramme um 25 5983 ober um 3,139 gegen das Vorjahr geſtiegen , dagegenhat der Werth der mit der Poſt angekommenen Werthſendungen um 9160809 Mo. oder um1,38 9 abgenommen . Die letztere Abnahme trifft jedoch nur die angekommenen Packete mit Werth —gabe , während die übrigen Werthbeförderungsarten Zunahmen aufweiſen .

Auch die Einrichtungen der Poſt und des Telegraphen haben ſich im Jahre 1890 anſehnlicheutwickelt . Die Poſtanſtalten haben ſich um 16 oter 1,070 vermehrt , die Telegraphenſtationen
bgeſehen von den B ahnſtationen ) um 42 oder 6,94 %; entſprechend haben ſich Briefkaſten ,

Wnläugen , Telepraphenapparate und Zernſprecher , wie Jernſprechſtellen des Stadlverkehrs ,uchauch das Perſonal vermehrt ; nur die Beförderung von Reiſenden durch die Perſonenpoſt hateine Abnahme erfahren .
„„Nachfolgend ſind dieſe Verhältniſſe im Näheren unter Vergleichung mit den zwei Vorjahren4888 und 1889 ) und dem erſten Jahre der Reichsverwaltung ( 1872 ) dargeſtellt :
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